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Schulberatung in Essen:
Extremismusprävention

Regionale Schulberatungsstelle im  
Fachbereich Schule der Stadt Essen
Gildehof, Hollestraße 3
45127 Essen
Telefon 0201 88-40131
Telefax 0201 88-40911
schulberatung@essen.de

www.schulberatung.essen.de

Der Gildehof liegt in der Innenstadt gegenüber dem 
Essener Hauptbahnhof. Die Schulberatungsstelle  
befindet sich im Gildehof in der 4. Etage. 

Es stehen kostenpflichtige Parkplätze bzw. Parkhäuser 
zur Verfügung. 
Wir empfehlen die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel: 
Haltestelle Hauptbahnhof oder Hollestraße.

So erreichen Sie uns



Unser Angebot 

Wir bieten Ihnen als Schulen Unterstützung zum 
Thema Extremismusprävention
• in der Fallberatung,
• bei der Anpassung bestehender Projekte im  

schulischen Ablauf,
• bei der Vernetzung mit schulexternen Akteuren  

zu Themen der gruppenbezogenen Menschen-
feindlichkeit und zu den einzelnen Extremismen,

• bei der Weiterentwicklung der schulischen Kon-
zepte zum sozialen Lernen, zur Gewaltprävention 
und zur Förderung von Demokratiekompetenz.

Wenn Sie eine Zusammenarbeit in einem oder meh-
reren dieser Bereiche wünschen, kontaktieren Sie 
uns gerne. Gemeinsam schauen wir, wie wir Sie und 
Ihre Schule unterstützen können.

Schule und Extremismusprävention 

Vielfältigkeit der Beratungsstellen und 
Präventionsangebote 

In Essen und in NRW sind in den vergangenen Jahren 
zahlreiche Hilfsangebote entstanden, die sich mit der 
Prävention von unterschiedlichen Formen von Extre-
mismus und gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit 
sowie Demokratieförderung befassen. 
Mittlerweile ist das Angebot so groß, dass es schwer-
fällt, den Überblick zu behalten und passende Projekte, 
Fortbildungen, Beratungsstellen für den jeweiligen  
Bedarf herauszufiltern.

Die Schulberatungsstelle Essen bietet den Schulen an 
dieser Schnittstelle Unterstützung an. Diese erfolgt 
nach den Prinzipien der Schulpsychologie: freier Zu-
gang, Freiwilligkeit, Kostenfreiheit, Unabhängigkeit und 
Allparteilichkeit, Schweigepflicht. 

Schulen spielen in der Extremismusprävention 
eine wichtige Rolle, da die Schule ein Ort ist, an 
dem Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
über einen langen Zeitraum in engem sozialen 
Kontakt stehen. 

Diese zeitliche und räumliche Nähe bietet die Chance, 
die Identitätsentwicklung, die soziale Kompetenz 
und die Demokratiekompetenz der Schüler*innen zu 
unterstützen und sie gegenüber Ideologien der Un-
gleichwertigkeit zu stärken. Diese Aufgaben stellen 
gleichzeitig hohe Anforderungen an die in Schulen 
arbeitenden Fachkräfte.

Ansprechpartner 

Stefanie Kösters
Systemberatung Extremismusprävention
Telefon 0201 88-40148
Stefanie.Koesters@schulen.essen.de

Dr. Hubertina Falkenhagen
Leitung Schulberatungsstelle
Telefon 0201 88-40130
Hubertina.Falkenhagen@schulen.essen.de

Annika Bonde
Stellvertende Leitung Schulberatungsstelle
Telefon 0201 88-40132
Annika.Bonde@schulen.essen.de


